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Fußgänger*innenfreundliche Ampelschaltung 
 
 
Sehr geehrte Frau Mahnert, 
 
die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in der Bezirksvertretung Elberfeld-West 
beantragt, folgenden Beschluss zu fassen:  

 

Die Steuerung der Lichtsignalanlage auf der Düsseldorfer Straße auf der 
Höhe der Kreuzung Benrather Straße wird hinsichtlich ihrer 
Fußgänger*innenfreundlichkeit überprüft und optimiert.  
 
Begründung: 
 
Zur Überquerung der vierspurigen Düsseldorfer Straße auf der Höhe der 
Kreuzung Benrather Straße gibt es für kreuzende Fußgänger*innen eine 
zweiteilige bedarfsgesteuerte Lichtsignalanlage. Die Lichtsignalanlage reagiert 
auf die Bedarfsanforderung nur sehr spät: Es wurde eine Reaktionszeit von 70 
Sekunden gemessen. 
  
Diese lange Wartezeit für die zu Fuß Gehenden führt dazu, dass die Wartenden 
regelmäßig die Fahrbahn queren, ohne auf die Freigabezeit für 
Fußgänger*innen zu warten, wenn der Verkehrsfluss dies zulässt. Durch eine 
Verkürzung der Reaktionszeit würde das Unfallrisiko durch Rotquerende 
reduziert und zugleich das Risiko für Autofahrende minimiert, vor einer 
vermeintlich leeren Ampel warten zu müssen.  
 
Laut den Empfehlungen für Fußgängerverkehrsanlagen sollen bei 
bedarfsgesteuerten Lichtsignalanlagen möglichst umgehend (nach 7 
Sekunden), bei Schaltung des Kraftfahrzeugsverkehrs in „Grüner Welle“ 



längstens nach 30 Sekunden für die zu Fuß gehenden eine Freigabezeit 
eingerichtet werden. Nach 40 Sekunden nimmt der Anteil der Fußgänger*innen, 
welche die Sperrzeit missachten deutlich zu und damit steigt auch die 
Unfallgefahr an. Daher sollten längere Wartezeiten möglichst vermieden 
werden. 
 
Die Straßenquerung der Düsseldorfer Straße an dieser Stelle ist für 
Fußgänger*innen von Relevanz, da sie die Verbindung zwischen einem 
Wohngebiet auf der einen Seite sowie einem Discounter und einer Bankfiliale 
auf der anderen Seite darstellt. Des Weiteren besteht über die Benrather Straße 
ein direkter Zugang zur Nordbahntrasse. Die Anforderungsampel für 
Fußgänger*innen dient einzig dem Zweck, zu Fuß Gehende sicher über die 
vierspurige Straße zu bringen und sollte diese Funktion auch angemessen 
erfüllen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Linda Arendt 


